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WeitereAusgestaltungder elektrischenStrassenbeleuchtung.ImLaufedieser

Wochewirdin folgendenStrassendieneuhergestellteelektrische
Beleuchtungin Betriebgesetzt werden :InnereStadt :Akademiestrasse ,Kruger.

strasse ,Maysedergasse;Wieden:MayerhofgasseundSchlüsselgasse;Maria-¬
Chotmanngasse;Fünfhaus:Turnergassehilf :Esterhazygasse;Meidling:

undWähring:Pötzleinsdorferstrasse .

EineAbordnungdespreussischenWohnungsausschussesin Wien .DieMitglieder
desWohnungsausschussesdespreussischenLandtagessindheutein Wienzum
StudiumderstädtischenWohnbaupolitikeingetroffen .Essind22Abgeordnete
davon sieben Sozialdemokraten ,je drei Deutschnatüonale ,Zentrumsangehöri - ¬

zweiDemokratenundMitgliederderDeutschenge undKommunisten,je
Volkspartei ,undein Mitgliedder deutschenWirtschaftspartei .Ander
ReisenimmtauchMinisterialratDr .BehrentvompreussischenFinanzmini-¬
steriumteil .DieAbgeordnetenwurdenimEmpfangssalondemBürgermeister

heutevormittagsdurchdenFührerderAbordnung,AbgeordnetenDr .Meyer-So-¬
lingen ,vorgestellt .BürgermeisterSeitzbegrüsstedieGästeundsagte:

WirhabenmitFreudegehört,dassSieunsereEinrichtungeneinesStu-¬
diumswürdigenwollen .Es ist sehr zu begrässen ,dass in der letzten Zeit

immermehrdasBestrebenvorherrscht ,auf demGebietederKommunalverwal-¬
tungnichtnurausBüchernundZeitschriftenzulernen ,sonderndurchden
Augenscheindie fachlichenFenntnissezu erweitern .Sie werdenvielleicht

auf demGebietdes Wohnhausbauesin WienauchBestrittenesfinden .Aber
wennmanvon der Wohnbaupolitikder GemeindeWieneinen richtigenEindruck
gewinnenwill ,dannmussmanweit ausholen .Wirhatten schon im altenWien

aussergewöhnlichschlechte Wohnverhältnisseund habenimmerdieReichsdeut¬
schenbeneidet .ImKriegundin denerstenNachkriegsjahrenaberhabensich
dieVerhältnissenochmehrverschlechtert.AndieAufhebungdesMieterschut
zes ist angesichts der Wirtschaftslage überhaupt nicht zu denken .DieGe- ¬

meindemusstealsoselbstbauen .Auchunswurdenahegelegt,diesogenannte
Flachbauweisemehrzufördern;wirsindkeineswegsabsoluteAnhänderdes
Hochbaues ,nur verbietet die ArmutunseresGemeinwesenseine stärkereSied-¬
lungsbautätigkeit ,Wir mussten rasch handeln und wären gezwungengewesen
NotbarackenfürdieWohnungslosenzuerrichten .WirhabenstattBaracken
grosseWohnbautenaufgeführt ,die allen AmforderungenderWohnkulturent-¬
sprechen .Wirmüssenaber diese Bautenim Rahmender historischenEntwick-¬

lungbetrachten,dannerstkommtmanzusinemrichtigenobjektivenUrteil.
SiesindMänrer derPraxisundichladeSieeinunszukritisieren ;wir
werdenfür jede Kritik dankbarersein ,als für WortedesLobes.

NachdemEmpfangbeimBürgermeisterbesichtigtendie
GästeunterFührungdesamtsführendenStadtratesWeberunddesStadtbau-¬
direktorsIngenieursDr .MusileineReihevonstädtischenWohnhausanlagen .
DieBesichtigungenwerdenmorgenfortgesetzt.
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